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Einleitung 

Bruno Baur, Jürg Rohner und Thomas Scheurer

Die Geburtsstunde für dieses Buch schlug an 
einem kühlen Augustabend im Jahre 2014 in 
Zernez. Zwei von uns besuchten die Aufführung 
des Freilichtspieles «LAINA VIVA», das aus 
Anlass des 100-Jahr-Jubiläums des Schweizeri-
schen Nationalparks zur Aufführung gelangte. 
Unter den Zuschauern war auch René Salathé, 
Historiker und pensionierter Rektor des Gym-
nasiums Oberwil BL. Er meinte im Pausenge-
spräch, Flurin Caviezel, der Schauspieler, der 
Steivan Brunies verkörperte, spiele seine Rolle 
gut. Er könne das beurteilen, denn Brunies sei 
sein Onkel gewesen und an ihn könne er sich 
noch gut erinnern. Aus dieser Bemerkung ent-
stand die Idee, Erinnerungen an Pioniere des 
Nationalparks aufzeichnen zu lassen und so vor 

dem Vergessen zu bewahren. Dabei haben wir 
die Definition eines Pioniers bewusst sehr breit 
gefasst: Allen gemeinsam ist, dass diese Persön-
lichkeiten dem Nationalpark und vor allem des-
sen Erforschung wesentliche Impulse verliehen 
haben.

Das gewählte Vorgehen ist von der soge-
nannten Oral history inspiriert, die Zeitzeugen 
frei und möglichst unbeeinflusst sprechen und 
ihre durchaus auch subjektiv gefärbten Erinne-
rungen wiedergeben lässt. In unserem Fall kom-
men verschiedene Methoden zur Anwendung: 
In den meisten Beiträgen erinnern sich Ver-
wandte (wie zum Beispiel in den Beiträgen über 
Steivan Brunies oder Paul Müller-Schneider) 
oder Schüler und jüngere Kollegen (zum Bei-

Abbildung 1: Zernez (im Bildzentrum) war Ausgangspunkt und Hauptquartier für viele Forschungspioniere im Schweizeri-
schen Nationalpark. Blick vom Murtaröl im Nationalpark ins Unterengadin. (Foto: Bruno Baur)
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spiel in den Beiträgen über Jacques de Beau-
mont, Willy Matthey oder Heinrich Zoller) an 
Pioniere des Nationalparks. In einigen Fällen 
bildet ein Interview mit Zeitgenossen die 
Grundlage für die Aufzeichnung von Erinne-
rungen an Pioniere. In einem Fall kommt ein 
Zeitzeuge selber im hohen Alter zu Wort (Jachen 
Könz). In einem weiteren Fall konnten die in 
einem Archiv in Genf deponierten, von Hand 
geschriebenen persönlichen Aufzeichnungen 
aus den 1930er-Jahren übersetzt und für dieses 
Buch verwendet werden (Arnold Pictet). Es geht 
bei unserem Ansatz also nicht so sehr um eine 
quellengestützte und überprüfte Darstellung 
von Fakten, sondern vor allem um die subjektive 
Eigen- oder Fremdwahrnehmung der ausge-
wählten Personen. Für eine historische Darstel-
lung der schweizerischen Naturschutzpioniere 
verweisen wir auf Bachmann (1999) und für die 
Geschichte des Schweizerischen Nationalparks 
auf Kupper (2012).

Unser Buch will und kann in keiner Weise 
in irgendeiner Form den Anspruch auf Vollstän-
digkeit stellen. Wir berücksichtigten nur Pio-
niere, die nicht mehr unter den Lebenden wei-
len. Natürlich gäbe es neben den im Buch vor-
gestellten Pionieren noch andere, die diese 
Bezeichnung ebenfalls verdienen!

Wichtig war uns, dass wir Autoren oder 
Autorinnen wie auch Interviewpartner finden 
konnten, die einen eigenen direkten Bezug zu 
den von uns als Pioniere erachteten Personen 
hatten. Mehrere Personen haben uns neben 
Texten auch wertvolles, bisher unveröffentlich-
tes Bildmaterial zur Verfügung gestellt. Ihnen 
allen gilt unser grosser Dank.

Wir hoffen, dass dieser Band dazu beitragen 
kann, den Schweizerischen Nationalpark als ein 
lebendiges Gemeinschaftswerk zu verstehen. 
Der Nationalpark hat seit seiner Gründung von 
Impulsen von Aussen gelebt und konnte sich 
durch solche weiterentwickeln. Hinter den 
Impulsen standen Persönlichkeiten, die sich 
ohne Eigennutzen für die Idee des National-
parks einsetzten. Das Wissen über die Natur 
und das Umfeld des Nationalparks verdanken 

wir nicht zuletzt zahlreichen Forschenden, 
denen das Gebiet ans Herz gewachsen ist und 
die über Jahre, oft Jahrzehnte, den Park regel-
mässig besucht haben, wie auch der Forschungs-
kommission, welche solche Arbeiten unter-
stützte. Wir hoffen, dass sich auch in Zukunft 
immer wieder Forscherinnen und Forscher fin-
den lassen, die sich im Nationalpark nach dem 
Vorbild der Pioniere engagieren, um neue 
Erkenntnisse zu gewinnen, und dass sie dabei 
von allen Verantwortlichen tatkräftig unterstützt 
werden.
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